
in der Hansestadt unterstützt,
hat die Shirts gestiftet. Dafür
machen die 60Ostringspatzen
bei ihren Auftritten und Kon-
zerten Werbung für die Stif-
tung.

Planen gemeinsam
mit den Bürgern
Breckerfeld. (OE) Die SPD-
Fraktion brachte im Haupt-
und Finanzausschuss einen
zukunftsweisenden Antrag
ein: Die Verwaltung wird
beauftragt, unter Einbezie-
hung des Rates und der Bürger
ein Stadtentwicklungskon-
zept zu erarbeiten bzw.
erarbeiten zu lassen und dafür
eine Anschubfinanzierung
von 30 000 Euro in den Haus-
halt 2011 einzustellen. Die
Entscheidung über denAntrag
soll in der Ratssitzung am 7.
Dezember erfolgen.

500 Kilo Fisch
gestohlen
Breckerfeld. Bislang unbe-
kannte Täter haben den mit
Stacheldraht versehenen
Maschendrahtzaun einer
gewerblichen Fischteichanla-
ge an der Steinbachstraße zwi-
schen Montag (12 Uhr) und
Mittwoch (11 Uhr) durch-
trennt. Die Ganoven kamen
aufs Gelände und ließen 500
Kilo Fischmitgehen. Ihre Beu-
te transportieren sie in dort
vorgefundenen Abfallbehäl-
tern ab. Der Schaden beläuft
sich auf etwa 5000 Euro. Die
Polizei bittet um Hinweise
unter � 02336/91 66 40 00.

Breckerfeld

Gestaltung auf
Augenhöhe
Kuratorium soll die Schullandschaft entwickeln

Breckerfeld. (OE)
Die Einrichtung eines Kurato-
riums an der St.-Jacobus-Re-
alschule wird seit geraumer
Zeit diskutiert. Im Haupt-
und Finanzausschuss legte
die Verwaltung dazu einen
Entwurf vor, dessen Text auf
einen Vorschlag der Ev. Lan-
deskirche von Westfalen
zurückgeht, die Träger der
privaten Realschule ist.

Neben sechs Vertretern der
Landeskirche sollen dem Gre-
mium sechs Vertreter der
Stadt (Bürgermeister und je
Ratsfraktion ein Mitglied)
angehören. Der Entwurf
nennt als Auftrag: „Das Kura-
torium hat die Aufgabe, Stadt
und Landeskirche bei wesent-
lichen Entscheidungen über
Betrieb und Entwicklung der
Schule zu beraten.“ Genannt
werden u.a. die Bereiche: Etat,
Änderungen des Schulvertra-
ges, Änderungen der Schul-
organisation bzw. des inhaltli-
chen Angebotes und Profils
der Schule, Berufung der
SchulleitungunddieSchulent-
wicklungsplanung der Stadt.
Vor der Beratung gab die

Verwaltung ein Schreiben des
Landeskirchenamtes bekannt,
in dem es heißt, man sei zwar
nachwie vor für dieGründung
eines Kuratoriums, vorher
müsse aber in Gesprächen
eine gemeinsame Interessen-
lage über die „Entwicklung
unserer St.-Jacobusschule,
aber auch über die Schulent-
wicklung“ geschaffen werden.
Man rate deshalb davon ab,
„eine Beschlussfassung in den

städtischen Gremien herbei-
zuführen.“ Das Landeskir-
chenamt werde einen
Beschluss in seinen Gremien
derzeit nicht fassen.
Bürgermeister Baumann

stellt klar: „Aus Sicht der Stadt
ist das Kuratorium jetzt not-
wendig.“ Er wies darauf hin,
dass der Leiter der Realschule
bei der Stadt die Forderung
nach der Errichtung einer
Gemeinschaftsschule nach
demderzeitigen vomLand ini-
tiierten Schulversuchsmodell
formuliert habe. Auf Nachfra-
ge beim Leiter der städtischen
Hauptschule habe dieser
erklärt: „Mit uns hat niemand
gesprochen.“Wenn esGesprä-
che über den Vorschlag geben
solle, „dann bitte gemeinsam
und auf Augenhöhe“, sei sein
Kommentar gewesen.
Für die CDU und die SPD

unterstrichen die Fraktions-
vorsitzenden Rainer Giesel
und Arno Förster: „Wir brau-
chen als Stadt jetzt sofort das
Kuratorium.“ Nur dort könne
man auf Augenhöhe mit der
Landeskirche über die
Zukunft derSicherungderhei-
mischen Schulen beraten.
Giesel unterstrich, dass die
Stadt die Interessen der funk-
tionierenden städtischen
Hauptschule bei den Gesprä-
chenwahrenmüsse.NurWolf-
gangDuchscherer hielt dieBil-
dung des Kuratoriums derzeit
für sinnlos. Vor seiner Grün-
dung müsse erst ein Schulent-
wicklungsplan für Breckerfeld
erstellt werden, der mit den
Nachbarstädten abzustimmen
sei. Der Ausschuss sprach sich
für die Bildung eines Kurato-
riums aus.

Da war die Freude groß:
Rechtzeitig zum Auftritt im
Heimatmuseum sind die neu-
en T-Shirts der Ostringspatzen
fertig geworden. Heute, Frei-
tag, singt der Chor der Grund-

schule Breckerfeld unter der
Leitung von Martina Alpers-
Merz um 16 Uhr zur Eröff-
nung der Ausstellung „Weih-
nachten wie zu Omas Zeiten“.
Überreicht wurden die neuen

Shirts mit buntem Logo von
Hannelore Reibert, Mitglied
im Vorstand der Bürgerstif-
tung Breckerfeld. Denn die
Organisation, die kirchliche,
soziale undkulturelle Projekte

T-Shirts für Ostringspatzen sind pünktlich zum großen Auftritt fertig

Ein unermüdlicher Kämpfer für den Sport
Breckerfelds stellvertretender Bürgermeister Peter Breer feiert heute seinen 70. Geburtstag

Breckerfeld. (sie)Er bleibt am
Ball: „18 Jahre lang habe ich
für den neuen Sportplatz
gekämpft, jetzt ist eine Halle
das nächste Ziel. Mit Blick auf
den demografischen Wandel
kann es nur ein Riesenvorteil
sein, wenn man für Senioren
auch vormittags etwas anbie-
ten kann.“ Er weiß, wovon er
spricht: Peter Breer feiert heu-
te seinen 70. Geburtstag.
Als junger Fußballer hat er

in seiner Heimat Boele die
positive Erfahrung gemacht,
dass sich Ältere für den Verein
stark gemacht hatten – „jetzt
mache ich das eben auch.“ Seit
30 Jahren lebt er in Brecker-
feld, schnell fand er den Weg
zum TuS. Und zur Politik:
Breer war Kreisvertreter, stell-
vertretender Bürgermeister
wurde er erstmals 1995, 2004
und 2009 wählte der Rat ihn
erneut in dieses Amt.

Auf dem Weg, die neue
Sport- und Freizeitanlage zu
ihrer Realisierung zu bringen,
war er 1997 auch Mitbegrün-
der des Förderkreises. Auch
die Aktion „Kirche und Sport“
ist eines seiner „Kinder“, die er
mit Pfarrer Gunter Urban ins
Leben rief. „Nebenbei“ war er
Schöffe beim Schwelmer
Amtsgericht und am Verwal-
tungsgericht in Arnsberg. Und
als vor ein paar Jahren ein neu-

er Vorsitzender für den Stadt-
sportverband gesucht wurde –
Peter Breer übernahmdie Auf-
gabe, setzt sich auchda für den
Sport in der Hansestadt ein
und unterstützt jeden Vor-
schlag, die erwähnte neueHal-
le nach vorne zu bringen.

Aber heutewird gefeiert mit
seiner Frau Heike, mit Toch-
ter, Schwiegersohn, zwei
Enkelkindern und Wegbeglei-
tern.

Peter Breer, stellv. Bürgermeis-
ter, wird heute 70. Foto: MK

Abbildungen zeigen Sonderausstattungen

Konrad-Adenauer Ring 32, 58135 Hagen (Kückelhausen)
Tel. 02331 1270-60
auch in Iserlohn, Schwerte, Hemer und Lüdenscheid

Aveo 1.2 mit 62 kW (84 PS): Kraftstoffverbrauch (l/100
km) innerorts/außerorts/kombiniert: (MT) 7,2/4,6/5,5;
CO2-Emission, kombiniert (g/km): (MT) 132 (gemäß
Richtlinie ECE-R101).1 Gegenüber der unverbindlichen
Preisempfehlung der Chevrolet Deutschland GmbH inkl.
Überführung in Höhe von € 12.588,-, Kurzzulassung

AVEO 1.2
Der praktische Partner fürs reale Leben.

SERIENAUSSTATTUNG:

ABS mit EBV, Airbags u. Seiten-airbags
vorne, Fensterheber elektr. vorne, RDS
CD Radio mit MP3-Player, Rücksitze
geteilt umklappbar, Servolenkung,
Zentralverriegelung, Metallic-Lackierung

1

€ 8.490,-
€ 4.098,-

Aktionspreis
Sie sparen 1

Nubira 1,6 SX mit 80 kW (109 PS): Kraftstoffverbrauch
(l/100 km) innerorts/außerorts/kombiniert: (MT)
10,1/6,4/7,8; CO2-Emission, kombiniert (g/km): (MT) 181
(gemäß Richtlinie ECE-R101).1 Gegenüber der unverbind-
lichen Preisempfehlung der Chevrolet Deutschland GmbH
inkl. Überführung in Höhe von € 19.248,-

NUBIRA SX
Der Familienkombi zum Schnäppchenpreis.

SERIENAUSSTATTUNG:

Klima, Radio CD, elektr. Fensterheber
vorne und hinten, Leichtmetallfelgen,
Nebelscheinwerfer, Airbags u. Seiten-
airbags vorne, ABS mit EBV, elektr.
Außenspiegel, Zentralverriegelung mit
Fernbedienung, Metallic-Lackierung

€ 13.990,-
€ 5.258,-

Aktionspreis
Sie sparen

Jetzt ist PREISZEIT...

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 5,3,
innerorts: 6,9, außerorts: 4,4; CO2-Emissionen,
kombiniert: 124g/km (gemäß 1999/100/EG).

Opel Corsa „111 Jahre“ mit 51 kW (70 PS), Me-
tallic, Klima, ESP, ZV mit Funk u.v.m.

*Unverbindliche Preisempfehlung der AdamOpel GmbH; Kurzzulassung, 10km

UPE inkl. Überführung* €
Aktionspreis €

Sie sparen €

15.283,-
11.990,-

3.293,-

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 5,5,
innerorts: 7,1, außerorts: 4,6; CO2-Emissionen,
kombiniert: 129 g/km (gemäß 1999/100/EG).

Opel Astra 1.4 Selection mit 64 kW (90 PS),
Metallic, Klima, Radio CD 300, ESP u.v.m.

*Unverbindliche Preisempfehlung der AdamOpel GmbH

UPE inkl. Überführung* €
Aktionspreis €

Sie sparen €

18.238,-
14.490,-

3.748,-

...bei Gebrüder Nolte!
Die PKWAnschlussgarantie für Ersthalter nach den Bedingungen der CG Car-Garantie Versicherungs-AG bis

max. 160.000 km.DerGarantieanspruch ist auf denZeitwert des Fahrzeuges zum Eintritt des Garantiefalles

begrenzt. Bei allen teilnehmenden Opel Partnern. Mehr Informationen auf www.opel-garantie.de
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